
 

Vom Fohlen zum Traumpferd...   

 

 

Im Oktober 2008: Ich kaufte klein Navarro. Er stand in 

einem Stall ganz in der Nähe von meinem Wohnort 

und ich besuchte ihn täglich. Ich hatte oft Zweifel ob 

ich mich mit einem Fohlen nicht übernommen 

habe?!? 

 

 

 

 

 

 

 

An einer Vorführung 2009 lerne ich Filiz 

kennen und so begann unsere RŜƛǎŜΧ 

Ab Februar 2010 nahmen wir regelmässig 

Privatstunden und lernten Schritt für Schritt 

eine gemeinsame Sprache. Durch klare, faire 

Kommunikation ist das gegenseitige 

Verständnis laufend gewachsen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir übten fleissig und unsere 

Kommunikation wurde Dank den 7 Spielen 

immer besser. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir machten den Wald zu unserem Spielplatz und erkundeten 

gemeinsam die Welt. 

Nach einigen Monaten waren wir sogar soweit an externen Kursen und 

Kursausritten (ich spazierend) teil zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Im Frühling 2011 wurde Navarro gestartet (eingeritten).  

Dank den monatelangen, soliden Vorbereitungen und 

der gefestigten Kommunikation am Boden war es für 

Navarro nichts Weltbewegendes und  wir kamen 

überraschend schnell vorwärts. 

 

 

So kam es, dass Navarro und ich mit 

den "Grossen", Erfahrenen schon 

wenige Wochen später, in fremdem 

Gelände, an einem Kursausritt mit 

reiten durften. 

 

 

 

Ich hab mir grosse Mühe gegeben, überall dabei zu 

sein und Navarro möglichst viele Situationen zu 

zeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Filiz bzw. ihre gestellten Aufgaben brachten mich oft 

an die Grenze meiner Comfortzone. Filiz nennt es 

ƭƛŜōŜǾƻƭƭ αŜƳƻǘƛƻƴŀƭŜ CƛǘƴŜǎǎάΦ  

Es brauchte jedes Mal Überwindung aber das 

Glücksgefühl wenn ich eine (für mich) schwierige 

Aufgabe erfolgreich meistern konnte, ist 

unbeschreiblich.  

Filiz half mir meine Comfortzone laufend zu 

vergrössern. Navarro und meine Comfortzone wuchsen 

sozusagen gleichzeitig ;-) Heute sind beide gross. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


